
Menschen mit und ohne Behinderung begegnen sich im 

Alltag und in der Arbeitswelt regelmäßig. Oft herrscht 

jedoch Unsicherheit im gegenseitigen Umgang 

miteinander: Vieles ist neu und unbekannt, Dinge, die 

interessieren, werden aus Zurückhaltung nicht 

angesprochen. Die Bildungsfachkräfte schließen diese 

kommunikative Lücke, indem sie mit den 

Teilnehmer*innen ihre individuellen Erfahrungen mit 

Inklusion teilen. 

 

METHODEN 

• Mündlicher Erfahrungsaustausch 

• Powerpoint-Präsentation 

• Brainstorming 

• Praktische Erlebbarmachung von 

Barrieren 

 

Inhalte 

• Begriffsklärung Exklusion, Integration, Inklusion 

• Gesetzliche Grundlagen der Inklusion 

• Formen von Barrierefreiheit 

• Individuelle Teilhabeerfahrungen 

• Individuelle Lebenswelten und Biographien 

• Barrieren im Selbstexperiment erleben 

Je nach Bedarf kann dieser Bildungsveranstaltung ein 

theoretischer Input zum Inklusionsbegriff durch eine*n 

Hochschuldozent*in vorausgehen. 

Lehr- Lernziele 
Die Teilnehmenden: 

• können den Begriff Inklusion definieren. 

• können die Bedeutung von Inklusion reflektieren. 

• verstehen den Zusammenhang von Behinderung und 

Inklusion. 

• kennen die Inhalte und Ziele von Inklusion. 

• können ihre eigene Biographie reflektieren  

• kennen Barrieren von Menschen mit 

Beeinträchtigungen. 

• sind sensibilisiert für die Lebenslagen beeinträchtigter 

Menschen. 

TERMINE 

Mi. 21.09.2022, 9.00 – 16.00 Uhr 

Mi. 16.11.2022, 9.00 – 16.00 Uhr 

Mi. 15.02.2023, 9.00 – 16.00 Uhr 

FACHLICHE BERATUNG 

Für inhaltliche Fragen wenden Sie 

sich gern an  

Dr. Wiebke Bretschneider 

E-Mail: wiebke.bretschneider@h2.de 

Tel.: (03931) 2187 4852 

VERANSTALTUNGSORT 

Hochschule Magdeburg-Stendal 

Campus Stendal / Campus Magdeburg 

TEILNAHMEGEBÜHR 

390,- Euro 

DOZENT*INNEN 

Bildungsfachkräfte vom 

Kompetenzzentrum Inklusive 

Bildung Sachsen-Anhalt 

  

Neue Perspektiven mit 

Workshops und Seminaren Inklusion 

Theorie und Praxis 

Foto: Matthias Sasse 



Anmeldung 

Ich melde mich für die folgende Veranstaltung verbindlich an: Inklusion Theorie und Praxis 

Termin:  Ich wähle folgenden Termin aus:  

Mittwoch, 21.09.2022, 09:00 – 16:00 Uhr (Anmeldung bis zum 07.09.2022) 

Mittwoch, 16.11.2022, 09:00 – 16:00 Uhr (Anmeldung bis zum 02.11.2022) 

Mittwoch, 15.02.2023, 09:00 – 16:00 Uhr (Anmeldung bis zum 01.02.2023) 

Teilnahmegebühr:  390 €  

Veranstaltungsort:  Hochschule Magdeburg-Stendal, Campus Stendal / Campus Magdeburg 

Name:  

Vorname:  

Position:  

Firma:  

Rechnungsanschrift:  

 

Telefon:  

E-Mail:   

Datum:  

Unterschrift:  

 

Rücksendung des Anmeldeformulars per E-Mail an: inbist@ahw.h2.de  

Bei Rücktritt bitten wir um eine schriftliche Abmeldung, kostenfrei bis fünf Werktage vor Starttermin. 

Ich habe die Teilnahmebedingungen gelesen und erkenne diese an. 

Ich bin damit einverstanden, dass die Hochschule Magdeburg-Stendal mich per E-Mail oder per Post 

über aktuelle Hochschulveranstaltungen und Weiterbildungsangebote auch zukünftig informiert. Ich 

kann diese Zustimmung jederzeit widerrufen. 

Für die Weiterbildungsangebote des Zentrums für Weiterbildung der Hochschule Magdeburg-Stendal gelten die folgenden Teilnahmebedingungen: 

 

Anmeldung: Die Anmeldung zu den Weiterbildungsangeboten erfolgt verbindlich. Sie hat bis spätestens zwei Wochen vor Beginn der Weiterbildung zu erfolgen, 
sofern nichts anderes angegeben ist. Sie ist schriftlich per Post oder per E-Mail auf dem Anmeldeformular vorzunehmen. Nach Eingang der verbindlichen Anmeldung 

erhalten die Teilnehmenden eine Eingangsbestätigung ihrer Anmeldung. Bei freier Platzkapazität ist eine Anmeldung auch nach Anmeldeschluss möglich. Übersteigt 
die Zahl der Anmeldungen die Platzkapazität eines Weiterbildungsangebotes, werden die Anmeldungen in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt, sofern 
kein anderes Verfahren angegeben ist. 

Datenschutz: Gemäß der Europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) unterrichten wir Sie über die Speicherung Ihres Namens und Anschrift in einer Datei 
und die Bearbeitung zur Rechnungslegung und Teilnehmerverwaltung für die gebuchte Weiterbildung mit automatischen Verfahren. 

Rücktritt und Rückerstattung: Ein Rücktritt von der Anmeldung kann bis fünf Werktage vor Beginn des Weiterbildungsangebotes kostenfrei erklärt werden. Die 
Erklärung bedarf zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Im Falle eines Rücktritts unter fünf Werktagen vor Beginn des Weiterbildungsangebotes, ist die 
Teilnahmegebühr in Höhe von 50 % zu entrichten. Im Falle einer zum oder nach dem Weiterbildungsstart zugehenden Rücktrittserklärung oder bei unentschuldigter 

Nichtteilnahme nach erfolgter Zulassung ist die Teilnahmegebühr in Höhe von 100 % zu entrichten. Sollte es vor dem Weiterbildungsstart zu Terminverschiebungen 
kommen, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein Sonderrücktrittsrecht eingeräumt, das schriftlich bis zum Ablauf des Tages, der dem neu bestimmten und 
veröffentlichten Stichtag vorausgeht, zu erklären ist. 

Absage von Weiterbildungsangeboten: Die Durchführung einer Weiterbildung ist vom Erreichen der in der Ankündigung veröffentlichten Mindestteilnehmerzahl 
zum Stichtag abhängig. Im Falle des Nichterreichens der Mindestteilnehmerzahl werden die angemeldeten Teilnehmer*innen per E-Mail umgehend über das 

Nichtdurchführen der Weiterbildung unterrichtet. Bereits gezahlte Teilnahmegebühren werden erstattet. Sofern eine Dozentin bzw. ein Dozent an der Ausübung 
ihrer bzw. seiner Tätigkeit gehindert ist, behält sich das Zentrum für Weiterbildung ausdrücklich das Recht vor, die Weiterbildung sowohl vor als auch nach deren 
Beginn abzusagen bzw. zu beenden. Eine Absage der Weiterbildung vor deren Beginn führt zur Erstattung der gezahlten Teilnahmegebühr. Im Falle einer 

Beendigung der Weiterbildung nach deren Beginn sind in Anspruch genommene Teilleistungen durch die Teilnehmer*innen zu vergüten, der verbleibende 
Restbetrag ist zu erstatten. Ansprüche – gleich aus welchem Rechtsgrund –, die über die Erstattung bzw. Teilerstattung der Teilnahmegebühr hinausgehen, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. 
Teilnahmegebühr: Die Höhe der Teilnahmegebühr ist in der jeweiligen Ankündigung veröffentlicht. Ein Wechsel in der Person der Dozentin oder des Dozenten 
berechtigt die Teilnehmerin oder den Teilnehmer weder zum Rücktritt von der Weiterbildung noch zur Minderung der Teilnahmegebühr. Die 
Nichtinanspruchnahme einzelner Weiterbildungstermine bzw. Weiterbildungsstunden berechtigt nicht zu einer Kürzung der Teilnahmegebühr. 

Haftung: Die Hochschule Magdeburg-Stendal haftet nicht für Schäden, die die Teilnehmerin oder der Teilnehmer im Rahmen der Weiterbildung erleidet, es sei 
denn, dass diese auf vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten von Erfüllungsgehilfen beruhen. 

Zahlungsbedingungen: Die Teilnahmegebühr ist jeweils nach Erhalt der Rechnung unverzüglich, spätestens jedoch zum angegebenen Zahlungstermin in voller Höhe 
ohne Skontoabzug und unter Angabe der Rechnungsnummer und des Verwendungszwecks zu zahlen. Die Hochschule Magdeburg-Stendal ist berechtigt, 

Teilnahmebescheinigungen erst nach vollständiger Bezahlung auszugeben.                                                                                                                  (Stand: 31.07.2022) 

Hochschule Magdeburg-Stendal 
Zentrum für Weiterbildung 

Breitscheidstraße 2 

39114 Magdeburg 

Allgemeine Weiterbildungsberatung  

www.h2.de/zfw  

E-Mail: zfw@h2.de  

Tel. (0391) 886 4992 

mailto:inbist@ahw.h2.de

